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Einen Scheck im Wert von 600 Euro überreichte vor kurzem die Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Mattighofen der Allgemeinen
Sonderschule. Der Leiter der Allgemeinen Sonderschule Mag. Rudolf Perhab, Kommandant-Stellvertreter OBI Roman Vorreiter, Jugend-
betreuer Thomas Gamperer sowie Bürgermeister Friedrich Schwarzenhofer, bedankten sich vielmals bei der Jugendgruppe der Frei-
willigen Feuerwehr Mattighofen und vor allem auch bei der Bevölkerung für die soziale Unterstützung.

Bild: FF Matttighofen
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Ein hErzlichEs „VErgElt´s gott“

Bürgermeister Friedrich Schwarzenhofer: „Persönlich und im Namen der Stadtge-
meinde Mattighofen bedanke ich mich auf diesem Wege nochmals recht herzlich bei
allen Helferinnen und Helfern und vor allem bei der Freiwilligen Feuerwehr für die
aufopfernde Unterstützung und Hilfestellung bei der Bewältigung des Hochwassers.“



Veranstaltungstipps
Datum Veranstaltung ort

22. 06. fest der nationen Park der
1. Mattighofner Integrationskochclub LMS

23.06. Musica da camera e ilirica Krypta
Stadtgemeinde Mattighofen

29. 06. stadtfest Stadtplatz
Stadtgemeinde Mattighofen und Tourismusverband

05. 07. - Volksfest Festwiese
07. 07. ATSV Mattighofen Trattmannsberg

08. 07. - 2. Mattighofner theaterwerkstatt Veranstaltungs-
20. 07. Stadtgemeinde Mattighofen saal, Schloss

14. 08. grillnachmittag VS-Park
Pensionistenverband

22. 08. - Jazz-Workshop: new York city - Jazzmeile LMS
25. 08. Stadtgemeinde Mattighofen

07. 09. Jahresfest Kirchenplatz
Kameradschaftsbund

14. 09. kinderwarenbasar Festsaal
Eltern-Kind-Zentrum

20. 09. stimmlos-A-Capella-Ensemble Veranstaltungs- 
Stadtgemeinde Mattighofen saal, Schloss

28. 09. Weinlesefest Pavillon der
Stadtmusik Mattighofen LMS

Veranstaltungen der Naturfreunde sowie des Alpenvereines
finden Sie auf Seite 16.

Details und weitere Veranstaltungen auf
www.mattighofen.at
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planung von Architekt Silber-
mayr vor. Diese wurde mit
Kostenschätzung bei den zu-
ständigen Stellen des Landes
eingereicht um den Raumbe-
darf und die förderbare Kos-
tenobergrenze festzulegen. In
weiterer Folge kann dann die
Einreichplanung erfolgen. Ab-
hängig von der Finanzierung
wäre mein Ziel, mit der Reali-
sierung dieses Projektes ab
dem Sommer 2014 zu begin-
nen.

Der Behindertenbeirat hat bei
einer Besichtigung das neue
Schloss Stadtamt auf Barriere-
freiheit geprüft. Erste diverse
Umbauarbeiten wurden von
mir bereits in Auftrag gege-
ben. Zum Thema Barrierefrei-
heit in Mattighofen werden in
den nächsten Wochen noch
Besprechungen mit der Kauf-
mannschaft und  dem Touris-
musverband folgen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren
Familien einen schönen, erhol-
samen und vor allem trocke-
nen Sommer.

Mit freundlichen Grüßen,
Ihr Bürgermeister
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sind heuer Investitionen grö-
ßeren Umfanges notwendig.
So hat der Gemeinderat Stra-
ßenbaumaßnahmen in Höhe
von rund € 246.000,00 und für
Wasser- und Kanalbaumaß-
nahmen rund € 738.000,00
beschlossen und in Auftrag ge-
geben.

Zur Unterstützung des örtli-
chen Vereinslebens wurden
von Stadt- und Gemeinderat
Subventionen an Vereine in
Höhe von ca.  € 51.000,00 ge-
währt. 

Im Bereich Kinderbetreuung
besteht Bedarf für eine zweite
Krabbelstubengruppe. Um
den aktuellen Bedarf decken
zu können, wurden Räumlich-
keiten in der Postgasse ange-
mietet. Gleichzeitig wurde
eine Standortanalyse für den
Neubau einer Krabbelstube in
Auftrag gegeben. 

Der Bildungsausschuss und
auch der Hochbauausschuss
werden sich mit der vorliegen-
den Analyse befassen und eine
Empfehlung an den Gemein-
derat beschließen. Die Ent-
scheidung über den Standort
soll dann noch in der Juli-Sit-
zung getroffen werden.

Für das Projekt Sanierung bzw.
Neubau der Volkschule und
Allgemeinen Sonderschule
liegt derzeit die Vorentwurfs-

Das Hochwasser Anfang Juni
war wieder eine große Heraus-
forderung für den Katastro-
phenschutz. Hier hat sich
wieder einmal mehr die gute
Zusammenarbeit zwischen
den Einsatzkräften bewährt.
Im Verhältnis zu anderen
Orten ist Mattighofen noch re-
lativ glimpflich davon gekom-
men. An dieser Stelle
nochmals mein aufrichtiger
Dank an die verschiedenen
Einsatzorganisationen, insbe-
sondere an die Feuerwehren,
die hier die Hauptlast zu tra-
gen hatten, sowie an alle frei-
willigen Helferinnen und
Helfer.

Mitte Juni übersiedelt die
Stadtverwaltung in das neu re-
novierte Schloss Mattighofen.
Dass es bei Übersiedlungen
dieser Art zu Einschränkungen
des Parteienverkehrs kommt,
liegt in der Natur der Sache.
Für dadurch entstandene Un-
annehmlichkeiten oder Verzö-
gerungen möchte ich mich
entschuldigen, aber auch für
Ihr Verständnis sehr herzlich
bedanken.

Die neuen Amtsräumlichkei-
ten stehen der Bevölkerung in
den Zeiten des Parteienver-
kehrs ab sofort im Schloss
Mattighofen zur Verfügung. 

Im Herbst ist ein Tag der offe-
nen Tür geplant zu dem ich die

Bevölkerung noch gesondert
einladen werde.

Erfreulich stellte sich die Bilan-
zierung des Haushaltsjahres
2012 dar. Den Gesamteinnah-
men von € 15,004.195,21
standen Ausgaben von
14,227.282,10 gegenüber, was
einen Soll-Überschuss in Höhe
von  € 776.913,11 bedeutet.
Neben diversen Ausgabenver-
schiebungen aus dem Vorjahr
konnte somit ein Betrag von
rd. € 738.000,00 einer allge-
meinen Investitionsrücklage
zugeführt werden.

Einen sehr wesentlichen Anteil
daran hat das gestiegene Kom-
munalsteueraufkommen, wo-
durch Mehreinnahmen von rd.
€ 255.000,00 zu verzeichnen
waren. Auch bei den Abgaben-
ertragsanteilen waren deutli-
che Einnahmesteigerungen zu
verbuchen. Diese Faktoren
sind auf die gute Wirtschafts-
lage zurückzuführen und auch
Indiz dafür, dass die Nachwir-
kungen der Finanzkrise aus
2008 überwunden scheinen.
Durch umsichtige Finanzpolitik
konnten gegenüber den ur-
sprünglich veranschlagten
Zahlen in vielen Bereichen teils
erhebliche Einsparungen er-
zielt werden. 
Eine detaillierte grafische Dar-
stellung finden Sie auf Seite 4
der Stadt-Info.
Im infrastrukturellen Bereich

sehr geehrte Mattighofnerinnen,
sehr geehrte Mattighofner !

EDitorial
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rechnungsabschluss 2012

Bild: GG-Berlin_pixelio.de

Grafik: Stadtgemeinde

richtlinien zur studienbeihilfe
Auch in diesem Jahr gewährt
die Stadtgemeinde Studienbei-
hilfen zur Abdeckung des
Mehraufwandes, der Schülern
und Studenten durch Inter-
nats- oder Wohnungskosten
gegenüber Fahrschülern ent-
stehen.

Wesentliche Richtlinie dazu bil-
det die Einkommensgrenze: Be-
trägt das Jahreseinkommen der

Eltern/Erziehungsberechtigten
oder der Schüler/Studenten bei
eigenem Haushalt oder Wohn-
gemeinschaft mehr als € 45.000
netto ist keine Unterstützung
möglich. Für jedes weitere Kind,
für das Familienbeihilfe ge-
währt wird, erhöht sich die Ein-
kommensgrenze um € 2.000.
Bei Erfüllung der angeführten
Einkommensgrenzen wird je
Schüler/Student eine Studien-

beihilfe in Höhe von € 300 ge-
währt. Die  Antragstellung kann
mittels beim Stadtamt auflie-
gender Formblätter oder mit-
tels Downloadformular auf
www.mattighofen.at erfolgen.

Spätester Abgabetermin der
Unterlagen ist jedenfalls Ende
Oktober 2013 im 1. Stock, Zim-
mer 8 bei Frau Lindner.

förderung
zur Behebung von

katastrophen-
schäden

Das Hochwasser der ver-
gangenen Tage hat auch
leider im gesamten Bun-
desland Oberösterreich
hohe Schäden im privaten
Bereich verursacht.

Anbei Informationen über
Unterstützungsmöglichkei-
ten seitens des Bundes und
des Landes Oberösterreich.
Für die Behebung von Ele-
mentarschäden können Be-
troffene einen Antrag zur
finanziellen Unterstützung
an die Abteilung Land- und
Forstwirtschaft stellen. 

Homepage Land OÖ:
http://www.land-oberoes-
terreich.gv.at/cps/rde/xbcr/
ooe/Richtlinien_Katastro-
phenfonds_Maerz_2011.pdf

Für die Antragstellung wen-
den Sie sich bitte im Stadt-
amt Mattighofen an:

Nina Fuchs, Telefon
07742/2255-27, E-Mail:
nina.fuchs@mattighofen.at



Bild: Stadtgemeinde
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Qr codes - mit einem klick mobile Websites öffnen

QR-Codes (= Quick Response-
Codes) funktionieren ähnlich
wie die bekannten und etab-
lierten Barcodes in Supermärk-

ten. Sie ermöglichen mit einem
Tastendruck bzw. einer Foto-
aufnahme mit einem Mobilte-
lefon:
• das Aufrufen von Website-
URL-Adressen
• das automatische Wählen der
im Code enthaltenen Telefon-
nummer
• das Senden einer SMS mit
einem definierten Text an eine
definierte Nummer sowie
• das Anzeigen eines Textes auf
Ihrem Handydisplay

Wenn man einen QR-Code mit
einem Mobiltelefon fotogra-

fiert, werden die Daten von
einer kostenlosen Handy-Soft-
ware entschlüsselt und verar-
beitet. Dadurch wird das Ein-
tippen von Informationen er-
spart.

Gratis QR-Code Handysoft-
ware: schnell und einfach
Um einen QR-Code verwenden
zu können, ist auf Handy zuerst
eine spezielle QR-Code Handy-
software zu installieren. Die
kostenlose QR-Reader-Software
am Handy erhält man durch
senden einer SMS an: 0800 /
580 580 (SMS-Kosten und WAP-

gem2go 
- die mobile app für Bürger

/GPRS-Downloadgebühren laut
dem jeweiligen Handy-Vertrag). 
Einfach den Installationsanwei-
sungen für das HEROLD-QR-
Code-Programm folgen. 

Nach erfolgter Installation fin-
det man das Programm zum
Lesen von QR-Codes im Handy-
menü bei den installierten Ap-
plikationen.

Im nächsten Schritt das QR-
Code-Readerprogramm auf
dem Handy starten und den
QR-Code fotografieren.

Smartphones und ihre Apps
sind allgegenwärtig und die Zu-
kunft wird immer mobiler. Die
Bur̈gerinnen und Bürger der
Stadtgemeinde Mattighofen
sowie Touristen haben ab so-
fort die Möglichkeit, immer
und ub̈erall Informationen zu
ihrer Gemeinde abzurufen.

Für alle BürgerInnen und Gäste Bild: Stadtgemeinde

steht ab sofort eine attraktive,
kostenlose Gemeinde-APP zur
Verfügung. Die moderne Dar-
stellung der Gem2Go APP
wurde so gewählt, dass die In-
formationen wie Veranstaltun-
gen, Neuigkeiten, Mitarbeiter
oder Gemeindezeitung mit nur
einem Fingerzeig abrufbar sind.
Mit wenigen Schritten ist das
App installiert.

Die neu entwickelte Gemeinde-
App ist für iPhone, iPad und An-
droid kostenlos erhältlich.

Einfach auf der Gem-Dat Home-
page herunterladen und aus-
probieren.

Mattighofner stadtamt 
seit 17. Juni 2013 im schloss Mattighofen!

Die neue Adresse der Stadtgemeinde
Mattighofen lautet jetzt Stadtplatz 1.

Die Räumlichkeiten des Stadtamtes
befinden sich ausschließlich im
1. Stock des Schlosses. 

Alle Telefonnummern sind gleichge-
blieben. Einen detailierten Plan erhal-
ten Sie in der nächsten Stadt-Info.
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gut bewährt und findet auch
heuer wieder an jedem Mitt-
wochvormittag unter einem be-
sonderen Motto statt. 

Angebote der Vereine und Aus-
flüge runden das Kinderferien-
programm ab. Der Höhepunkt
ist eine Fahrt nach Linz mit
einem Besuch des neuen Mu-
siktheaters. Die Kinder haben
die Möglichkeit hinter die Kulis-
sen eines Kulturbetriebes zu
schauen. 

Den Abschluss des Ferienpro-
gramms bildet ein Englisch-
Camp und zusätzlich eine Lern-
und Spaßwoche, jeweils  in der
letzten Ferienwoche. Unter An-
leitung von pädagogischen
Fachkräften können sich die
Kinder auf das kommende
Schuljahr vorbereiten und
Deutsch, Englisch und Mathe-
matik wiederholen, wobei der
Spaß  dabei nicht zu kurz
kommt.

Bild: S. Hofschlaeger, pixelio.de

schön, schöner, Verschönerungsweg
Im Mai 2013 fand das Projekt:
„Verschönerungsweg“ der 2b
Klasse der NMS 2 statt. Mit
Handschuhen und Müllsäcken
bewaffnet machten sich die Ju-
gendlichen ans Werk.

Dabei sammelten die Schülerin-
nen und Schüler mit Hilfe der
Lehrkräfte Andreas Ortner, Eli-
sabeth Kirchgaßner sowie Wal-
traud Forstenpointner von der
Sozialen Intiative der Stadtge-
meinde, den Müll auf dem Ver-
schönerungsweg ein.

Es wurden alle Arten von Müll,
unter anderem Glas, Restmüll,
Pet-Flaschen, Dosen, Plastik
und Papier, gefunden. Das
größte Anliegen dieser Klasse
wäre, dass der Verschönerungs-
weg keine Mülldeponie ist und
wieder wird.

Ein großes Lob und herzlichen Dank für die Säuberung des Verschönerungsweges an die Schüler der
2b Klasse. Bild: NMS 2

kinderferienaktion 2013 in Mattighofen

Für das  Jahr 2013 hat der Ju-
gendausschuss unter Vorsitz
von Vbgm. Sonja Löffler und
unter der Mitwirkung zahlrei-
cher örtlicher Vereine und des
Eltern-Kind-Zentrums ein span-
nendes Programm für Kinder
zusammengestellt. 

Kinder, die ihre Ferien zu Hause
verbringen, können in Mattig-
hofen erlebnisreiche Tage ge-
nießen. Genauso können Ver-

eine die Gelegenheit nutzen,
ihre Aktivitäten einem jungen,
interessierten Publikum vorzu-
stellen, um so zu neuen Mitglie-
dern zu kommen. Zusätzlich
bietet das Eltern-Kind-Zentrum
der Kinderfreunde während der
gesamten Ferien jeden Diens-
tag und Donnerstag Kreativvor-
mittage an. 

Die Idee „Wir bespielen den
Hofau Spielplatz“, hat sich sehr

„Dass während der gesamten
Ferienzeit ein durchgehendes
Programm geboten wird,  ist
eine besondere Qualität des
Mattighofner Ferienpro-
gramms. Darauf lege ich beson-
deren Wert. Die Eltern können
sich darauf verlassen, dass ihre
Kinder jeweils an drei Tagen der
Woche und das während der
gesamten Ferienzeit gut be-
treut sind und aus einem breit
gefächerten Angebot auswäh-
len können. 

So wird Mattighofen seinem
Image einer familien- und kin-
derfreundlichen Gemeinde ge-
recht.“, so Vizebürgermeisterin
Sonja Löffler. 

Bürgermeister Friedrich
Schwarzenhofer bedankt sich
bei den örtlichen Vereinen
sowie allen MitarbeiterInnen
und Organisatoren für die Teil-
nahme und Durchführung des
Ferienprogramms. 
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BilDung

Im Frühjahr stand für die Schü-
ler der 4. Klassen die „Freiwil-
lige Radfahrprüfung“ auf dem
Programm. Schon seit Wochen
wurden die Schüler von ihren
Klassenlehrern auf diese Prü-
fung vorbereitet, die mit einer
schriftlichen Prüfung einige
Tage vor der praktischen Über-
prüfung begann. 

Die Schulanfänger 2013/14
durften zwei Stunden in der
1. Klasse verbringen. 

Die Schulanfänger 2013/14
nahmen mit viel Freude am Un-
terricht teil und durften auch ei-
nige Arbeitsblätter selbst
gestalten. So konnten sie jetzt
schon in der Praxis miterleben,

In Zusammenarbeit mit der Po-
lizei Mattighofen wurde zur
praktische Prüfung gebeten.
Fast alle Schüler konnten sich
im Anschluss an die praktische
Prüfung über ihren brandneuen
„Radausweis“ freuen !

Mit Spannung verfolgten die Schüler die Überprüfung ihrer Bikes.
Foto: Volksschule

wie das Schülerleben ab Herbst
so sein wird. Allen zukünftigen
Schülern hat das Schnuppern
riesen Spaß gemacht! 

Ein kurzer Einblick in das Leben eines Schülers.
Bilder: Volksschule

neues aus der Volkschule 

Lehrerinnen der Schule erstell-
ten eine äußerst kreative, in-
formative und gut gelungene
Homepage. 

Dazu wurde ein neues Logo ent-
worfen und der obere Rand der
Homepage mit Schülergemäl-
den gestaltet. Die Schülerge-
mälde sind nun im Foyer der VS
ausgestellt. Das neue Logo wird
im Schauraum beim Stadtamt
präsentiert.

neue homepage der Volkschule 

Ein Beispiel eines Schülergemäldes.



Reitergasslfest
beim 

Zinngießerhaus

Bierbar, Weinbar

Heurigenbrote

19 Uhr

14. August 2013

Veranstalter Bürgergarde Mattighofen

Führungen im Zinngießerhaus
Für Unfälle wird nicht gehaftet!

aktuEllEs
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Die neue Ladestation ist beim
ehemaligen Stadtamt (nordsei-
tig) aufgebaut. Seit  1. Juni 2013
können dort E-Bikes und E-
Scooter (Moped) aufgeladen
werden. Die Station wurde von

Ä R Z T E N O T D I E N S T
an Wochenenden und Feiertagen

3. Quartal 2013

Für die Gemeindegebiete Mattighofen und Schalchen, jeweils vom erst-
genannten Tag 8:00 Uhr früh bis zum nächsten Werktag, 8:00 Uhr früh.

06.07.                       Dr. Fritsch                             07748 / 20 52 1
                                  Pischelsdorf
07.07.                       Dr. Linimayr                         07748 / 20 52 1
                                  Feldkirchen
13.07.                      Dr. Lauss                               07724 / 22 85
                                  Mauerkirchen
14.07.                       Dr. Rassaerts                       07742 / 64 00
                                  Schalchen
20.07.                       Dr. Pollheimer                     07747 / 55 00
                                  Kirchberg
21.07.                      Dr. Steidl                               07742 / 22 85
                                  Mattighofen
27.07.                       Dr. Mühlberghuber            07742 / 22 91
                                  Mattighofen
28.07.                       Dr. Roitner                           07729 / 20 21 4
                                  Neukirchen
03.08.                       Dr. Engelschall                     07724 / 22 50-0
                                  Burgkirchen
04.08.                       Dr. Oberhuemer                 07724 / 20 55
                                  Mauerkirchen
10.08.                       Dr. Winkler                           07742 / 3900
                                  Mattighofen
11.08.                       Dr. Pollheimer                     07747 / 55 00
                                  Kirchberg
15.08.                       Dr. Mühlberghuber            07742 / 22 91
                                  Mattighofen
17.08.                       Dr. Puttinger                        07724 / 32 92
                                  Uttendorf
18.08.                       Dr. Puttinger                        07724 / 32 92
                                  Uttendorf
24.08.                       Dr. Linimayr                         07748 / 20 52 1
                                  Feldkirchen
25.08.                      Dr. Steidl                               07742 / 22 85
                                  Mattighofen
31.08.                      Dr. Lauss                               07724 / 22 85
                                  Mauerkirchen
01.09.                       Dr. Hochreiter                     07742 / 26 32
                                  Mattighofen
07.09.                       Dr. Winkler                           07742 / 3900
                                  Mattighofen
08.09.                       Dr. Rassaerts                       07742 / 64 00
                                  Schalchen
14.09.                       Dr. Fritsch                             07748 / 20 52 1
                                  Pischelsdorf
15.09.                       Dr. Engelschall                     07724 / 22 50-0
                                  Burgkirchen
21.09.                       Dr. Oberhuemer                 07724 / 20 55
                                  Mauerkirchen
22.09.                       Dr. Roitner                           07729 / 20 21 4
                                  Neukirchen
28.09.                       Dr. Rotter-Pelech                07724 / 32 92-0
                                  Uttendorf
29.09.                       Dr. Hochreiter                     07742 / 26 32
                                  Mattighofen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 141

neue ladestation 

Bürgermeister Friedrich Schwarzenhofer, Nina Fuchs (Stadtge-
meinde) und StR Franz Nussbaumer. Bild: Stadtgemeinde

der Energie AG Oberösterreich
angekauft und durch das Amt
der OÖ. Landesregierung, Dir-
ketion Umwelt und Wasserwirt-
schaft, Abteilung Umweltschutz,
gefördert.



Bei der diesjährigen VÖAV-
Staatsmeisterschaft für künstle-
rische Fotografie erreichte Josef
Bernroitner mit seinem Bild
„Blumenstrauß" eine Einzelme-
daillie. Weiters belegte Bern-
roitner bei der Bundesmeister-
schaft für Fotografie der Natur-
freunde den ausgezeichneten 3.
Rang in der Kombination.

Beim „Imagedays Fotosalon
2013“ der Salzburger Nachrich-

JEtzt Mitglied werden -
wieder aktiv werden!
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BüchErEi

Mit der Stadtbücherei Mattighofen erfolgreich
in die neue Zeit. 

Mehr als 10.000 Medien zum Ausleihen.
Bücher für jedes Alter, aktuelle Zeitschriften, 

Quiz und Spiele für Familie und Party, Hörbücher.

www.biblioweb.at/mattighofen
Öffnungszeiten: 

Samstag 10-13 Uhr • Dienstag 13-16 Uhr
Donnerstag 17-20 Uhr

Bernaschekschulen, Hofseite

Die Stadtgemeinde Mattigho-
fen veranstaltete ein Benefiz-
konzert zugunsten des Mobilen
Hospiz des Roten Kreuzes.

Mit Begeisterung war das jähr-
lich wachsende Stammpubli-
kum dabei, als die beiden
Musikgruppen „la gioia" und
die „Kellergang" am 25. Mai
2013 ihr  Benefizkonzert veran-
stalteten. 

Der Festsaal der Stadtgemeinde
Mattighofen war bis auf den
letzten Platz belegt. Von Rock
bis hin zu Blues - für jeden war
etwas dabei, als heuer zuguns-
ten des Mobilen Hospiz Brau-
nau des Roten Kreuzes
gesungen und gespielt wurde.

gelungenes Benefizkonzert für das Mobile hospiz 
Das Mobile Hospiz  berät, un-
terstützt und begleitet auf
Wunsch durch gut ausgebildete
freiwillige MitarbeiterInnen
Menschen mit fortschreitender,
lebensbedrohlicher Erkrankung
sowie deren Angehörige. Auch
die Trauerbegleitung ist ein we-
sentlicher Bestandteil des Hos-
pizdienstes.

Die Finanzierung erfolgt durch
Spenden, so dass weder den Er-
krankten noch den Angehöri-
gen zusätzliche Kosten
entstehen.

Informationen unter Tel. 07722
62264-1414 oder per E-Mail:
barbara.huber@o.roteskreuz.at

Die Mitarbeiterinnen des Mobilen Hospiz Braunau mit Bgm. Fried-
rich Schwarzenhofer.

Bild: Rotes Kreuz

stadtbücherei
treffpunkt & austausch

Wettbewerbserfolge

„Der Blick“ von Ferdinand Schrattenecker. Bild: Fotoamateure

ten  konnte Ferdinand Schrat-
tenecker, in der Sparte Portrait
mit dem Bild „Der Blick", die
VÖAV-Silbermedaille gewinnen.
In der Sparte Landschaft er-
reichte er den 3. Gesamtrang.

Weitere Informationen über
den Fotoclub gibt es auf der
Homepage: www.mattigtaler-
fotoamateure.at



Wirtschaft
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oÖ Wirtschaftsmedaille in silber an 
Vorstandsdirektor ing. Mag. hubert trunkenpolz

Vorstandsdirektor Ing. Mag.
Hubert Trunkenpolz, Mitglied
des Vorstandes der KTM AG
und der KTM Sportmotorcycle
AG, Mattighofen, wurde für
seine Verdienste um die ober-
österreichische Wirtschaft mit
der „Wirtschaftsmedaille der
WKO Oberösterreich in Silber“
ausgezeichnet. 

Der Obmann der Sparte Indus-
trie, KR DI Günter Rübig, über-
reichte kürzlich die Aus-
zeichnung im Rahmen einer
Feier in Linz.
Neben seinen Funktionen in der
KTM Unternehmensgruppe ist
Mag. Hubert Trunkenpolz auch
Vorsitzender des Aufsichtsrates
der Trodat Holding GmbH in
Wels.

Hubert Trunkenpolz (Mitte) und Gattin Birgit mit WKOÖ-Spartenobmann Günter Rübig (r.) und WKOÖ-
Spartengeschäftsführer Heinz Moosbauer (l.). Bild: Mozart

traditionsmarke „ford“ nun auch in Mattighofen
Die Traditionsmarke des Auto-
hauses Schmidt „Ford“ ist nach
Mattighofen gezogen und er-
weitert das umfangreiche An-
gebot um eine weitere starke
Marke. 

Das Eröffnungsfest fand am
Freitag, den 24. Mai 2013 statt,
am Samstag, den 25. Mai gab es
einen Tag der offenen Tür.

Rund 150 Gäste fanden sich zur
Eröffnungsfeier ein, Geschäfts-
führer Josef Nußbaumer und
Betriebsleiter Alfred Weiss prä-
sentieren stolz gemeinsam mit
Bürgermeister Fritz Schwarzen-
hofer die neuen Räumlichkeiten
für Ford.

Seit 1928 steht der Name
Schmidt in Salzburg und über
die Grenzen hinaus für Auto-
handel und Tradition. Oskar
Schmidt, der Gründer dieses Fa-
milienunternehmens, machte
schon am Anfang des mobilen

Bei der Eröffnung des Schauraumes im Bild v. l. Bürgermeister Friedrich Schwarzenhofer, Waltraud
Tiede, Geschäftsführer Josef Nußbaumer und Filialleiter Alfred Weiss. Foto: Grenzland Anzeiger

Zeitalters seine Leidenschaft
zum Lebensinhalt und prägt
seitdem drei Generationen. 
Die Traditionsmarke Ford hat
bei Schmidt seit über 65 Jahren

ihre Heimat.  „An diesem Stand-
ort auch die Marke Ford zu in-
tegrieren, war nur eine Frage
der Zeit und die logische Konse-
quenz aus der Unternehmens-

philosophie“, so Josef Nußbau-
mer, Geschäftsführer von
Schmidt Automobile.
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Eröffnung rot kreuz sozialmarkt
Nach rund einem Monat Pro-
bebetrieb wurde der Rot Kreuz
Sozialmarkt in Mattighofen
durch Rot Kreuz Präsident
Dr. Walter Aichinger offiziell
eröffnet.

Bezirkshauptmann Dr. Georg
Wojak und Bgm. Friedrich
Schwarzenhofer dankten allen,
die dieses Projekt unterstützt
haben; den Bürgermeistern,
den vielen Lieferanten und den
derzeit 44 ehrenamtlichen Mit-
arbeiterInnen beim Sozial-
markt.

Bürgermeister Friedrich
Schwarzenhofer hielt einen kur-
zen Rückblick über die Statio-
nen zur Entstehung des
Sozialmarktes in Mattighofen
und konnte bereits nach eini-
gen Wochen Betrieb feststellen,
dass der Sozialmarkt gut ge-
nützt wird. Er überreichte
Marktleiter Ing. Josef  Spießber-
ger Einkaufgutscheine um zu-
sätzliche Waren kaufen zu
können. Diesem Beispiel folgten
auch die anwesenden Bürger-
meister der Umlandgemeinden.
Rot Kreuz Präsident Dr.  Walter
Aichinger sagte, dass die Ar-
mutsbekämpfung auch zu den

aktuEllEs

Aufgaben des Roten Kreuzes ge-
hört und die Sozialmärkte eine
Möglichkeit sind, hier zu helfen.
Er eröffnete dann den 12. OÖ.
Sozialmarkt in Mattighofen.

Die Segnung des Sozialmarktes
wurde von Propst Walter Plet-
tenbauer und Pfarrer Frank
Schleßmann durchgeführt.

Der Antrag für einen Einkaufs-
ausweis kann bei der jeweiligen
Wohnortgemeinde gestellt wer-
den. (1 Personenhaushalt  max.
€ 880,00 2 Personenhaushalt
max. € 1.310,00).

Homepage: 
www.roteskreuz.at/braunau

Propst Walter Plettenbauer, Dr. Walter Aichinger, Bgm. Friedrich Schwarzenhofer, Vize-Bgm. Judith
Konopa, Vize-Bgm. MBA Sonja Löffler, Bgm. Stefan Fuchs und Bezirkshauptmann Mag. Dr. Georg
Wojak Bilder: Fotostudio Manfred Fesl

Das Team vom Sozialmarkt Mattighofen mit Bürgermeister Friedrich Schwarzenhofer.

Mitarbeiterinnen des Sozialmarktes Sylvia Freischlager, Sonja Nagy
und Elfriede Spießberger.



BilDung

Die erfolgreichen Fußballer im Bild .v l. Abdel-Rahman Bilal, Celik Mohammed, Viehauser Nico, Husic
Maid, Wenigwieser Christoph, Covic Haris, Savulescu Jon, Mönig Manuel, Naderer Rene, Hajdarevic
Mirnes, Kaya Tolga, Fetahi Urim, Wopenka Max, Bauböck Michael, Ciurar David, Hinterdorfer Markus,
Kracher Thomas und Surrer Tobias. Bilder: PTS Mattighofen
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pts Mattighofen ist fußball Vize-landesmeister
Die PTS Mattighofen ist Vize-
landesmeister im Fußball Lan-
desfinale in Linz.

Vier Mannschaften traten am
Finaltag in Linz an. Die PTS Mat-
tighofen besiegte nach einer
hervorragenden Leistung der
gesamten Mannschaft im Halb-
finale Perg mit 4 : 0. 

Das Finalspiel konnte anschlie-
ßend leider nicht mehr gewon-
nen werden. Somit ist die PTS
Mattighofen Vizelandesmeister
und zweitbestes Fußballteam in
Oberösterreich. 

Die PTS Mattighofen erreichte
wieder Topplatzierungen bei
den oberösterreich- ischen
Landesbewerben 2013.

Im Frühjahr 2013 nahmen  die
besten Schüler der PTS Mattig-
hofen an den Landeswettbe-
werben in den verschiedenen
Fachbereichen sehr erfolgreich
teil. 

Die unten angeführte Tabelle
zeigt den Endstand der heuri-
gen Landeswettbewerbe.

Fachbereich Name des  Schülers Begleitlehrer Herkunftsschule Platzierung
Tourismus LECHNER Eva Holzner Regina HS Lochen 1. Platz

HINTEREDER Viktoria Holzner Regina HS Munderfing 1. Platz
GASTBERGER Thomas Holzner Regina HS Vorchdorf 1. Platz

Handel/Büro FRÖHLICH Julia Strauß Isolde HS Eggelsberg 1. Platz
ANTIC Dasa Strauß Isolde HS 2 Mattighofen 2. Platz

Holz MAIR Sebastian Reichart Klaus HS 1 Mattighofen 2. Platz

Im Bild stehend von links: OSR.
Stöger Franz, LPTS Karrer Ju-
dith, Fröhlich Julia, LPTS Strauß
Isolde, Hintereder Viktoria,
Gastberger Thomas, Lechner
Eva, LPTS Holzner Regina, Mair
Sebastian, LPTS  Reichart Klaus,
Bgm. Schwarzenhofer Fritz. 

topplatzierungen der pts Mattighofen



  SENIOREN & 
     BEZIRKSTREFFEN

     mit den GOLDEN OLDIES

 

   

PENSIONISTEN

******************************

ab 20.00 Uhr    Firmen & Vereinsabend

mit dem Dachsteinexpress

SENIOREN & PENSIONISTEN
BEZIRKSTREFFEN

mit den GOLDEN OLDIES
******************************

ab Uhr20.00 Firmen & Vereinsabend

mit dem Dachsteinexpress

Seniorenfrühschuppen             Seniorenfrühschuppen mit der

             Stadtmusik Mattighofen und
    DEM BAYRISCHEN 

GSTANZL URGESTEIN         

  RENATE  MAIERRENATE MAIER

               ab 14.00 Uhr 
         KINDERNACHMITTAG
                        MIT DER 
     FRIEDBURGER  PUPPENBÜHNE
 KASPERL UND DIE SEEPFERDCHEN

ab 14.00 Uhr
KINDERNACHMITTAG

MIT DER
FRIEDBURGER PUPPENBÜHNE

KASPERL UND DIE SEEPFERDCHEN

 FRÜHSCHOPPEN  
                      MIT DER                 
SIEBENBÜRGER BLASMUSIK

FRÜHSCHOPPEN
MIT DER

SIEBENBÜRGER BLASMUSIK

      SONNTAG, 7. JULI, ab 10.00 UhrSONNTAG, 7. JULI, ab 10.00 Uhr

    SAMSTAG, 6. JULI, ab 11,00 UhrSAMSTAG, 6. JULI, ab 11,00 Uhr

     FREITAG,  5. JULI, ab 13,00 UhrFREITAG, 5. JULI, ab 13,00 Uhr      SAMSTAG,  6. JULI, ab 20,30 UhrSAMSTAG, 6. JULI, ab 20,30 Uhr

  VVK    

 6,00 €    

   AK      

  8,00 €

VVK

6,00 €

AK

8,00 €

Mattighofner Zeltfest

L
    

 
   

 VI EL VI E

Vorverkaufskarten sind bei allen Spielern

und bei der Oberbank Mattighofen erhältlich 
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VErEinE

Ehrenringträger 80 Jahre
Konsulent Helmut Panholzer,
langjähriger Lehrer und Direk-
tor der Hauptschule 1, feierte
seinen 80. Geburtstag.

Ehrenringträger Helmut Panhol-
zer ist ein äußerst aktiver
Mensch in der Stadtgemeinde
Mattighofen. Politisch war er 30
Jahre als ÖVP-Obmann aktiv
und wirkte in verschiedensten
Gremien mit. Er gründete unter
anderem den örtlichen  Kneipp-
Bund und war zehn Jahre des-
sen Obmann. Heute ist er
Schriftführer des Seniorenbun-
des und  Obmann des Vereins
„L(i)ebenswertes Mattighofen“.

Die Stadtgemeinde Mattigho-
fen gratuliert auf diesem Wege
sehr herzlich zum Geburtstag
und wünscht für die Zukunft all-
ses nur erdenklich Gute.

Helmut Panholzer
Bild: Fotostudio Ebner

KASPERLTHEATER für Kinder mit der
FRIEDBURGER PUPPENBÜHNE

„Kasperl und die Seepferdchen“
Kasperl und Strolchi lieben es im Hafen herumzutollen. Dort
gibt es immer allerhand zu sehen. Und außerdem können sie
dort ihren Freund Philip, den freundlichen Delfin, besuchen.
So verbringen die beiden einen unbeschwerten Tag im
Hafen, bis sich der Strolchi in einer leeren Kiste versteckt… 

Wo: Sepp-Öller-Sporthalle
Termin: Samstag, 6. Juli 2013

Uhrzeit: 16:00 Uhr



VErEinE
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Das Maifest 2013 wurde vom
seniorenheim Mattighofen
bestens organisiert. Die heim-
bewohner sowie die zahlrei-
chen Besucher erfreuten sich
an dieser wunderschönen Ver-
anstaltung.

Als Ehrengäste zu Besuch waren
Bgm. Friedrich Schwarzenhofer,
Bgm. Martin Voggenberger,
Vzbgm. Judith Konopa, Josef
Krankl, Dr. Thomas Steidl und
Johann Hartl. Ein herzliches
Danke an die Getränkesponso-
ren Dr. Thomas Steidl und Jo-
hann Hartl. 
Das Fest wurde von den Mun-
derfinger Goaslschnalzer, und
musikalisch von den „Nussi-
Brothers“ umrahmt. 

Mitarbeiter des Seniorenhei-
mes führten mit großem Eifer
den Bandltanz vor.

Bilder: Seniorenheim

Bestens gelaunt beim Maibaum aufstellen: Bgm.
Martin Voggenberger,  Dr. Thomas Steidl, Vzbgm.
Judith Konopa und Bürgerneister Friedrich
Schwarzenhofer.

Maifest 2013 

Unterstützung durch Bürgermeister Friedrich
Schwarzenhofer.

Die „Nussi-Brothers“ in Aktion. Der Bandltanz - ein Highlight der Veranstaltung.

Die Volkshochschule Mattigho-
fen veranstaltete im Frühjahr
einen Trachtennähkurs. In acht
Kursabenden wurden sechs
Werktagstrachten und eine
Festtagstracht genäht.

Alle Kleider wurden nach tradi-
tionellen Handwerkstechniken
angefertigt, welche die Kurs-
leiterin, Frau Anna Geser, den
Kursteilnehmerinnen  vermit-
telte. So kann sich jede Teilneh-
merin über ein besonderes
Unikat von bleibendem Wert
freuen.

Auf dem Foto ist die Vielfalt der
Mattighofner Tracht zu sehen.
Das ortsspezifische Detail ist die
Rückenverarbeitung. Wellenför-
mige Schnursteppereien sym-
bolisieren die Lage Mattig-
hofens zwischen Mattig und
Scheiterbach.

traditionelles erhalten - neues gestalten

Eine Tracht oder ein Dirndlkleid
zu tragen ist an kein Alter ge-
bunden. 

Die Tracht hat immer Saison
und eignet sich als Festbeklei-
dung für jeden Anlass.

Für Interessierte, die eine Tracht 
oder ein Dirndlkleid nähen möchten:

Volkshochschule Mattighofen
Frühjahrssemester 2014

Vorbesprechung neuer Kurs am: 
Freitag, 15. November 2013, um 19:00 Uhr

in der NMS / HS2 Mattighofen.

Die original Mattighofner Tracht.
Bilder: Andreas Geser



Mattighofner Stadt-INFO • 02/2013 15

Ein großer Erfolg war der schon
traditionelle Radwandertag
der Naturfreunde Mattighofen.
Die attraktive Strecke mit Start
und Ziel beim Gasthaus Bad-
haus erfreute Jung und Alt.

Nach der lustigen Radl-Runde
fand noch ein gemütlicher Aus-
klang im Gastgarten statt. Unter
allen anwesenden Teilnehmern
wurden wertvolle Sachpreise
verlost. Das von der Stadtge-
meinde und der Firma Geigl ge-
sponserte Fahrrad gewann
Doris Vojta aus Mattighofen.
Bürgermeister Friedrich
Schwarzenhofer wünscht der
glücklichen Gewinnerin gute
Fahrt und viel Freude mit dem
neuen fahrbaren Untersatz. 

Bürgermeister Friedrich Schwarzenhofer (l.), Firmenchef Matthias Geigl und der Obmann der Natur-
freunde Heinrich Hintermaier überreichten der glücklichen Gewinnerin Doris Vojta das neue Fahrrad.

aktion „fit mach Mit“ der naturfreunde

VErEinE
Ehrungen in der goldhaubengruppe

Bei der Jahreshauptversamm-
lung am 6. April 2013 wurden
wieder einige langjährige Mit-
glieder für ihre 14 - 35 jährige
Mitgliedschaft in der Mattig-
hofner Goldhaubengruppe ge-
ehrt. 

Obfrau und Bürgermeister gra-
tulierten  Rosemarie Pertiller
und Annemarie Koschler für 14
Jahre Mitgliedschaft. Margarete
Langmeier und Zäzilia Pfeffer,
seit 1980 Mitglieder, feierten
ihre bereits 33 jährige Mitglied-
schaft beim Mattighofner Tradi-
tionsverein.

Vorankündigung: Am 15. Au-
gust 2013 „Maria Himmel-
fahrt“ werden wieder die
beliebten Kräutersträußerl aus
mindestens 7 verschiedenen
Kräutern geweiht und verteilt.
Ein großes Dankeschön an alle
aktiven und unterstützenden
Mitglieder.

Im Bild v. l. Obfrau Schiemer, STV Margarete Gann, Zäzilia Pfeffer, Annemarie Koschler, STV Erika Kug-
ler, Rosemarie Pertiller und Margarete Langmeier, hinten stehend StV Hildegard Gaber, Bürgermeister
Schwarzenhofer und BoF Konsulent Friederike Knechtl. Bild: Fotostudio Ebner

Bild: Naturfreunde
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sport
turniersieg in kössen

Die Taekwondo Gemeinschaft
Innviertel (TGI) hat wieder zu-
geschlagen. Beim internationa-
len Taekwondo Turnier in
Kössen konnten alle vier Star-
ter eine Medaille erkämpfen.

Das Turnier platzte mit über
350 Startern (28 Vereine) aus
allen Nähten. Umso mehr freut
es die TGI, dass die Ausbeute
(LK2) mit 2 golden, 1 silbernen
und 1 bronzenen Medaille
mehr als erfreulich ausfällt. „Es
zeigt sich, dass sich die konse-

quente Nachwuchsarbeit be-
zahlt macht. Die zusätzlichen
wöchentlichen Einheiten nur
für die Nachwuchskämpfer
werden sehr gut angenommen.
Auch das Erlernte wird von den
jungen Sportlern mit Erfolg um-
gesetzt," berichtet Christian
Feichtenschlager, Nachwuchs-
trainer der TGI und Jugendrefe-
rent des OÖ. Taekwondo Ver-
bandes. 
Als nächstes steht die NÖ Lan-
desmeisterschaft am Pro-
gramm.

Momir und Marko Tuvaljevic mit Nachwuchstrainer Christian Feich-
tenschlager. Bild: Teakwondo

so. 14. Juli 2013 Jetzt wird´s ernst: Hohes Brett 2340 m,
7:30 Uhr

so. 20. Juli 2013 Grillnachmittag beim Vereinsheim, Be-
ginn: 15:00 Uhr

so. 28. Juli 2013 Bergtour im Tennengebirge: Knallstein
2232 m, 7:00 Uhr

so. 11. august 2013 Hochfelln 1674 m, von Bergen 
(Chiemsee)

sa. 24. aug. 2013 - Bergsteigerwochenende im 
so. 25. aug. 2013 Tennengebirge, Start Sa. 9 Uhr
so. 08. sept. 2013 Bergandacht auf der Eiskarlschneid, 

1990 m

so. 22. sept. 2013 3. Radtour, Triftweg nach Schneegattern

So. 06. Okt. 2013 Wanderung zum und um den Schwarzen-
see (von der Strobler Seite)
Änderungen vorbehalten!

so. 07. Juli 2013 Klettersteigausbildung, Fortsetzung,
Herbert Schiemer, Tel.: 0676 / 5104525

fr. 12. Juli 2013 - Ferienwiese Weißbach bei Lofer, 
So. 14. Juli 2013 Günther Wenger, Tel.: 0676 / 9615297 
Sa. 27. Juli 2013 - Hochalpines Wochenende, Wiesbadener
So. 28. Juli 2013 Hütte (Anmeldung bis 14. 6.) Vereins-

abend-Ausrüstungskontrolle, Herbert 
Schiemer Tel.: 0650 / 5104265

so. 04. aug. 2013 Familienwanderung, Kaltenbachwildnis,
Jutta Hartl, Tel.: 0680 / 2169963

fr. 16. aug. 2013 - Theodor Körner Hütte (Anmeld. bis 1. 8.)
So. 18. Aug. 2013 Günther Wenger, Tel.: 0676 / 9615297
So. 18. Aug. 2013 Klettersteig Grandlspitz, Gerhard Viertl-

bauer Tel.: 07727 / 3368

Fr. 23. Aug. 2013 Bachwanderung, 13:00 Uhr Badhaus
Günther Wenger, Tel.: 0676 / 9615297

Einen Vormittag voll Spiel,
Spaß, Spannung und Sicherheit
erlebten Kinder der vierten
Klassen Volksschule, die an der
Kindersicherheitsolympiade
„SAFETY Tour“ des OÖ. Zivil-
schutzverbandes teilnahmen. 

Der Bezirksbewerb für Braunau
fand in Mattighofen statt. Die
Kinder wurden spielerisch mit
dem Thema Sicherheit konfron-
tiert. Das Erkennen verschiede-
ner Gefahrensymbole, Sicher-
heitsfragen beim Safety-Quiz,

„safety tour“

einem Löschbewerb und ein Si-
cherheitsparcour mit dem Fahr-
rad erforderte nicht nur das
Wissen der jungen Teilnehmer
sondern auch ein bisschen
Spielglück. 

Sieger wurde die 4b der Volks-
schule St. Pantaleon. Sie fährt
zum Landesfinale nach Traun
und hat noch die Chance auf
den großen Bundesbewerb in
Wien. 
Für jeden Teilnehmer gab es
eine persönliche Urkunde. 

Die Siegerklasse der VS St. Pantaleon mit Bgm. Schwarzenhofer
und Zivilschutz-Mitarbeiter Tobias Wilhelm (re.) Bild: ZSV
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sport
28. Mattighofner sparkassen stadtlauf

Dass der Laufsport auch bei den
Kindern immer beliebter wird,
zeigte sich bei den Anmeldun-
gen. 

Trotz einer gleichzeitigen Veran-
staltung im benachbarten Bay-
ern haben sich mehr als 300
Sportler für einen Start in Mat-
tighofen entschieden.

Der tsV Mattighofen veransta-
letete am 27. april 2013 den
28. sparkassen-stadtlauf. nach
einem 7-jährigen gastspiel in
schalchen wechselte man wie-
der zurück nach Mattighofen. 

Ungeduldig warten die Läufer auf den Startschuss. Bilder: TSV

Die Anspannung beim Läufernachwuchs war schon bei der Start-
nummernausgabe zu spüren. 

Bürgermeister Friedrich Schwarzenhofer gab das Startzeichen beim
Jugendlauf,  der unter Motto „Jugend läuft“ stand.

Eine herrliche Laufstrecke von
drei Runden zu je 3,3 Kilometer.

Stefan Holzner, der Sieger des
Hauptlaufes, kam aus Bayern.

Bgm. Schwarzenhofer und GR Schiemer übergaben den Hauptpreis,
gesponsort von Sport Rinnerthaler, an den glücklichen Gewinner.
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abholung WEst
Mo, 01.07.                       n n 

Do,   04.07.   n   n

Do,   11.07.   n n

Mo, 15.07.                       n n 

Do,   18.07.   n   

Mo, 22.07.                   n

Do,   25.07.   n n

Mo, 29.07.                       n n 

Do,   01.08. n   n

Do,   08.08.   n n

Mo, 12.08.                       n n 

Mi,   14.08.   n

Do,   22.08.   n n

Mo, 26.08.                       n n 

Do,   29.08. n   n

Mo, 02.09.                   n

Do,   05.09.   n n

Mo, 09.09.                       n n 

Do,   12.09.   n

Do,   19.09.   n n

Mo, 23.09.                       n n 

Do,   26.09.   n   n

Do,   03.10. n n

Mo, 07.10.                       n n 

Do,   10.10.   n

Mo, 14.10.                   n

Do,   17.10.   n n

Mo, 21.10.                       n n

Do,   24.10.   n   n

Do,   31.10.   n n

abholung ost
Mo, 01.07.                       n n 

Mi,   03.07.   n n n

Mi,   10.07.   n

Mo, 15.07.                       n n 

Mi,   17.07.   n n

Di,   23.07.                   n

Mi,   24.07.   n

Mo, 29.07.                       n n 

Mi,   31.07.   n n n

Mi,   07.08.   n

Mo, 12.08.                       n n 

Mi,   14.08. n n

Mi,   21.08.   n

Mo, 26.08.                       n n 

Mi,   28.08.   n n n         

Di,   03.09.                   n

Mi,   04.09.   n

Mo, 09.09.                       n n 

Mi, 11.09.   n n

Mi,   18.09.   n

Mo, 23.09.                       n n 

Mi,   25.09.   n n n

Mi,   02.10.   n

Mo, 07.10.                       n n 

Mi,   09.10.   n n

Di,   15.10.                   n

Mi,   16.10.   n

Mo, 21.10.                       n n 

Mi,   23.10.   n n n

Mi, 30.10.   n

Restabfall/Papiertonne/Biotonne: Der gesamte Stadtplatz sowie der Mühlweg
gehört zum Abholgebiet Ost, ansonsten erfolgt die Trennung entlang der Brau-
nauer Straße bzw. Mattseer Straße.

Papiertonne zusätzlich: Achtung ! In folgenden Straßen wird die 
Papiertonne am Montag entleert: Trattmannsberger Weg, Franz-Lehar-Straße,
Robert-Stolz-Straße, Anton-Bruckner-Straße, Johann-Strauß-Straße, Schiller-
straße, Trattmannsberg, Siebenschläferweg, Mattseer Straße. 

Infos zur Papiertonne erteilt der BAV unter Telefon 0 77 22 / 66 800.

Alle Tonnen bereits am Vortag aufstellen! Bitte die Biotonne für jede Entleerung
bereitstellen, auch wenn diese nur zur Hälfte gefüllt ist. An Feiertagen kann es
zu zeitlichen Verzögerungen kommen, bitte die Tonnen stehen lassen. Im Win-
ter bitte keinen nassen Abfall einfüllen, Abfall friert ein was zu einer
Teilentleerung der Abfalltonne führen kann. Vor allem in der kalten Jahreszeit
bitte darauf achten, dass für die Biotonne ein Maisstärkesack als Einlage ver-
wendet wird, um das Anfrieren zu vermeiden.

Legende: 
n    wöchentliche Abfuhr (grüner Aufkleber) 

n   zweiwöchige Abfuhr (roter Aufkleber)

n   vierwöchige Abfuhr (gelber Aufkleber)

n   Papiertonne

n   Biotonne zweiwöchig/vierwöchig (schwarzer Aufkleber)

n   Biotonne zweiwöchig (brauner Aufkleber)

ASZ Mattighofen • Kühbachweg 1b
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8 - 17 Uhr, Fr. 8 - 18 Uhr, Sa. 9  - 12 Uhr

aktuEllEs
abfallabfuhrkalender 3. Quartal 2013

Bild: Stadtgemeinde
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75 Jahre
Johann Bubestinger, Mittelstraße 12/1
Magdalena Winklhofer, Ludwig-Vogl-Straße 48a
Juliane Arnold, Seniorenheim
Katharina Priewasser, Seniorenheim
Helmut Staudinger, Hans-Berghammer-Siedl. 66
Maria Haslberger, Schwarzer Weg 2b/9

80 Jahre
Karl Wanka, Römerstraße 12/3
Aloisia Schneilinger, Kapellenweg 36
Helmut Panholzer, Gartenstraße 3/1
Anna Augustin, Mattseerstraße 38/1
Paula Berghammer, Ludwig-Vogl-Straße 47
Klaus Tiede, Rosengasse 5/1
Rahime Koliqi, Stadtplatz 14/6
Erna Piereder, Ludwig-Vogl-Straße 108/1
Maria Schweiger, Brauereistraße 8/3

85 Jahre
Josefine Roschker, Bahndammstraße 27/2
Theresia Nigl, Seniorenheim
Johann Pointner, Seniorenheim

90 Jahre und älter
Katharina Schmidt, Schwarzer Weg 2b/5
Maria Demm, Seniorenheim
Kreszenz Doppler, Breitenbauerstraße 12/1
Anna Thaler, Seniorenheim
Sofia Raiger, Seniorenheim
Ludwig Thaller, Jahnstraße 10
Pauline Manglberger, Seniorenheim
Paula Wurmhöringer, Seniorenheim
Johanna Murauer, Wasseracker 11/1
Anna Mayr, Kühbachweg 7
Berta Haider, Seniorenheim
Berta Gruber, Seniorenheim
Elisabeth Sailer, Seniorenheim

gEBurtstagE
Wir gratulieren ...

Familie Pointner feierte am 6. April 2013 die goldene Hochzeit.

Anna Thaler, 90 JahreKatharina Schmidt, 90 JahreMaria Demm, 90 Jahre Kreszenz Doppler, 90 Jahre

Familie Laimer feierte am 18. Mai 2013 die goldene Hochzeit.

Familie Seemann feierte
am 19. Mai 2013 die gol-
dene Hochzeit.

Bilder: Fotostudio Fesl
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Stadtgemeinde
Mattighofen

koopEration

am 29.6.2013

Stadtfest am 29. Juni 2013
Das Stadtfest startet ab 15:00 Uhr.

• Familiennachmittag
Für unsere jungen Gäste gibt es viel zu erleben: 
Karussell, Trampolin, Schießbude, Hüpfburg und
Aktivstationen. Magic Hermann und sein fahren-
des Zaubertheater wird für gute Stimmung sorgen.
Achtung: 16:00 Uhr großer Luftballonstart
durch alle anwesenden Kinder.

• Seilrutsche über den Stadtplatz
In Zusammenarbeit mit der Abenteuerwelt Bau-
böck wird eine Seilrutsche der Länge nach über
den Stadtplatz gespannt.

• KTM Motorrad-Akrobatik
Rok Bagoros (KTM) wird uns Motorrad-Akrobatik
in allerhöchster Perfektion zeigen. Um 17:30 Uhr
und 20:00 Uhr startet er die atemberaubende
Stunt-Show.

• Zumba Pur
12 Zumba Trainer werden uns von 19.00 bis 20.00
Uhr einheizen. Mitmachen und das Zumba Feeling
genießen!

• LIVE-Musik
Ab 20:30 Uhr sorgt die Band „Austrian Kryner“ für
gute Stimmung bis in die Nacht.

Mattighofens Gastronomie 
sorgt für das leibliche Wohl.

EINTRITT FREI

Bilder: Tourismusverband


